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Kursbeschreibung 
 

Die DKG hat am 29.09.2015 in ihrer 281. Vorstandssitzung die 
DKG-Empfehlung zur pflegerischen Weiterbildung in den 

Fachgebieten Pflege in der  Onkologie verabschiedet. Diese 

wurde am 18.06.2019 sowie am 14./15.03.2022 und zuletzt 
03./04.07.2023 novelliert.   

 

Ziele der Weiterbildung: 

 

Die erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung im  

Fachgebiet Onkologie befähigt Teilnehmende, Patienten 

entsprechend dem allgemein anerkannten Stand 

pflegewissenschaftlicher, medizinischer und weiterer 

bezugswissenschaftlicher Erkenntnisse zu pflegen.  

  

Nach erfolgreich abgeschlossener Weiterbildung 

begegnen die Teilnehmenden komplexen beruflichen 

Situationen mit individuellem Handeln, indem fachliche, 

personale, soziale und methodische Kompetenzen 

vertieft und erweitert werden. Die Selbstständigkeit und 

Selbstbestimmung der Patienten werden ebenso wie ihre 

familiären, sozialen, spirituellen und kulturellen Aspekte 

einbezogen.  

  

In der Weiterbildung werden den Teilnehmenden Inhalte 

zur Kompetenzentwicklung vermittelt, die in den 

jeweiligen Modulen detailliert beschrieben werden. 
 

Voraussetzungen: 

 

Zur Weiterbildung wird zugelassen, wer die Erlaubnis 

nach § 1 Abs. 1 Satz 1 Nummer 1 oder 2 des 

Krankenpflegegesetzes besitzt und nachweist, dass er 

nach Erteilung der Erlaubnis nach § 1 Abs. 1 Satz 1 

Nummer 1 oder 2 des Krankenpflegegesetzes mindestens 

sechs Monate im jeweiligen Fachgebiet der 

Weiterbildung tätig war.  Für die Weiterbildungen Pflege 

in der Onkologie wird außerdem zugelassen, wer die 

Erlaubnis nach § 1 Altenpflegegesetz (2003) besitzt und 

nachweist, dass er nach Erteilung der Erlaubnis nach § 1 

Altenpflegegesetz mindestens sechs Monate im 

jeweiligen Fachgebiet der Weiterbildung tätig war.  

 

Pflegefachmann/-frau bzw. Gesundheits- und 

(Kinder)KrankenpflegerIn / (Kinder)Krankenschwester/-

pfleger oder AltenpflegerIn mit mindestens Nachweis 

einer mindestens 6 monatiger Tätigkeit nach dem 

Examen und Einsatz im Fachgebiet der Onkologie. 
 

 

Dauer, Form und Gliederung der Weiterbildung 

 

Die Weiterbildung erfolgt berufsbegleitend. Sie dauert 

mindestens zwei bis höchstens fünf Jahre. 

Die Weiterbildung gliedert sich in einen theoretischen 

und einen praktischen Teil nebst entsprechenden 

Modulprüfungen, praktischen Leistungsnachweisen 

sowie einer praktischen und mündlichen Abschluss-

prüfung. Der theoretische Teil der Weiterbildung findet 

in modularer Form an von der DKG anerkannten 

Weiterbildungsstätten statt und besteht aus einem 

Basismodul sowie sechs Fachmodulen. Jedes Modul 

schließt mit einer Modulprüfung ab. Die Module 

wiederum gliedern sich in Moduleinheiten. Der 

praktische Teil der Weiterbildung findet in festgelegten 

Einsatzbereichen in dem eigenen Krankenhaus/der 

eigenen Einrichtung und/oder in anerkannten 

Kooperationseinrichtungen statt. 
 

Die jeweilige Weiterbildung umfasst: 

 

1. mindestens 720 Stunden Theorie, 

2. mindestens 1800 Stunden praktische 

Weiterbildung, die unter fachkundiger Anleitung 

(Praxisanleiter) stehen, und 3. die jeweiligen Prüfungen 

(Modulprüfungen, 3 praktische Leistungsnachweise 

sowie die praktische und mündliche 

Abschlussprüfung). 

Ein Laptop ist im Preis enthalten und bleibt 

nach erfolgreicher Beendigung der 

Weiterbildung im Besitz der Teilnehmer.   
 

Die prakt. Weiterbildung gliedert sich wie folgt:  

 

Pflichteinsatzbereiche 

* 500 Stunden internistische Onkologie: 

- davon mind. zwei Einsätze in verschiedenen Bereichen 

der internistischen Onkologie (inkl. KMT, Ambulanz, 

Hämatologie etc.) 

* 500 Stunden chirurgische Onkologie 

- davon mind. drei Einsätze inkl. der viszeralen 

Chirurgie, Gynäkologie, Urologie etc. 

* 250 Stunden strahlentherapeutischer Einsatz: Stationär 

oder radiologische Praxis 

* 250 Palliativer Bereich 

Wahlpflichtbereiche 

* 300 Stunden in Bereichen, die eine altersgerechte 

spezialisierte onkologische 

Versorgung sicherstellen: 

- (Kinder-)KMT 

- Palliative Versorgung (Station/SAPV) 

- (Kinder-)Hospiz 

- onkologische Rehabilitation 

- und andere Bereiche der spezialisierten onkologischen 

Versorgung 

 

Teilnehmerzahl 

maximal 20 Personen 
 

Termine und Dauer  

Der Lehrgang beginnt am 08. April 2025 und endet 

am 16.März 2027  

 

Die Unterrichtseinheiten werden an 30 

Unterrichtstagen (a‘ 8 Std. dienstags von 08:00 – 15:00 

Uhr) sowie in  7 Einwochenblöcken (Mo.-Fr..) geplant.  
 

Abschluss: 

 

DKG Zeugnis und Urkunde 

Pflegefachmann/-frau; Gesundheits- und 

(Kinder)Krankenpfleger/in  bzw. Kranken- bzw. 

(Kinder)Krankenschwester, /-pfleger oder 

Altenpfleger/in für die Onkologie (DKG) plus 

Zertifikat „Palliative Care für professionell 

Pflegende“ sowie Wundexperte DEKRA 
 

Fortbildungsgebühr 

180 € / Teilnehmer monatlich  4320 € / 2 Jahre) 
120 € Prüfungsgebühr einmalig zum Lehrgangsende  
 

(DKG-Zeugnis sowie Zertifikat „Palliative Care für 

professionell Pflegende“ sowie "Wundexperte") 
 

Schulungsort  

Therese-Valerius-Akademie  

für Gesundheitsberufe Duisburg e.V. 

c/o Sana Kliniken Duisburg GmbH                                                         

Zu den Rehwiesen 9, 47055 Duisburg 
 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich über das Anmeldeformular unserer 

Homepage  www.tva-du.de schriftlich bis zum 

01.03.2025 an. Folgende Bewerbungsunterlagen gern per 

E-Mail: Berufsurkunde und Prüfungszeugnis, Nachweis 

einer mindestens 6 monatigen Tätigkeit nach dem 

Examen in der Onkologie, Lichtbild an: 

Sekretariat@Therese-Valerius-Akademie.com   

http://www.tva-du.de/
mailto:Sekretariat@Therese-Valerius-Akademie.com

